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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Stein-St. Georgen : TSV Winhöring 
Donnerstag, 10.03.2022, 19:30 Uhr

Kollmannsberger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TSV Stein-St. Georgen, als
Klaus Günthör sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Winhöring
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kollmannsberger und Günthör, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Stein-St. Georgen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Gegenwehr leisteten Trenker / Schinko bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Aigner / Irsigler. Mit 3:1 gewannen anschließend Kollmannsberger / Günthör gegen Kagerer / Hinz
und gaben dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Recht kurzen Prozess machten Pöppel / Schuhbeck beim 3:0 mit Jung / Vorderhuber. Das
war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nur einen Satz verlor David
Trenker bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Ronny Hinz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Mit 3:1 hatte Rainer Kollmannsberger im Spiel gegen Wolfgang Kagerer die Nase vorn.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Wilfried Schinko beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Felix
Irsigler. Die richtige Taktik hatte Klaus Günthör hingegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Dieter
Aigner ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Thomas Pöppel gewann dann
sein Spiel gegen Robert Vorderhuber eher ungefährdet mit 3:0. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Pöppel mit einem 11:0 über Vorderhuber
hinwegfegte. Keine Chancen hatte Alois Schuhbeck beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Andreas
Jung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. David Trenker bekam es nun mit Wolfgang
Kagerer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den David Trenker am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Trotz verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Rainer
Kollmannsberger das Spiel gegen Ronny Hinz und gewann in vier Sätzen. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wiederum Wilfried Schinko bei seiner Pleite gegen Dieter Aigner. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Klaus
Günthör beim 11:7, 6:11, 14:12, 16:14 gegen Felix Irsigler doch überlegen. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Stein-St. Georgen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:6 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Winhöring geht es stattdessen am 18.03.2022 gegen den TV Altötting
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Stein-St. Georgen

Doppel: Trenker / Schinko 0:1, Kollmannsberger / Günthör 1:0, Pöppel / Schuhbeck 1:0 
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Einzel: D. Trenker 2:0, R. Kollmannsberger 2:0, W. Schinko 0:2, K. Günthör 2:0, T. Pöppel 1:0, A.
Schuhbeck 0:1 

 TSV Winhöring
Doppel: Kagerer / Hinz 0:1, Aigner / Irsigler 1:0, Jung / Vorderhuber 0:1 
Einzel: W. Kagerer 0:2, R. Hinz 0:2, D. Aigner 1:1, F. Irsigler 1:1, A. Jung 1:0, R. Vorderhuber 0:1


